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Institut für Politikwissenschaft 

Professur für Vergleichende Politikwissenschaft 

Campus Westend, Theodor-W.-Adorno-Platz 6 
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Sprechstunde: Nach Anmeldung, freitags 11:00-12:00 Uhr (in der Regel via Zoom) 
 

 

 

 

 

Proseminar: 

Theorien des rationalen Handels in der Politik 
 

 
Seminarplan  

(Stand 19.05.2022) 

 

Sommersemester 2022 

Montag, 10:00 – 12:00 Uhr 

Seminarhaus - SH 1.107 

Modulkürzel: PW-BA-P1, PW-BA-PT, POWI-P1 

Beginn der Veranstaltung: 11. April 2022 
 

 

 

Kursbeschreibung 

Theorien des rationalen Handels sind auch nach Jahrzehnten immer noch eine der zentralen Säulen der 

modernen Politikwissenschaft. Sie werden in allen Teilbereichen der Disziplin angewandt. Dieses 

Seminar bietet eine Einführung in die entsprechenden Theorien. Inhaltlich bezieht es sich dabei auf 

empirische und normative Forschung zu Demokratien Es wird kein Vorwissen angenommen. Wir 

besprechen die Grundlagen der Theorien des rationalen Handels sowie Grundlagen der Spieltheorie und 

wenden dieses Wissen dann an, um Politik zu analysieren. 

 

 

Zielgruppe 

 Sie studieren in einem der oben genannten Studiengänge; 

 Sie sind in besonderer Weise an politischer Repräsentation und rationalen Theorien der 

Politikwissenschaft interessiert. 

 Sie interessieren sich für empirische Fragenstellungen und Forschung der Politikwissenschaft. 

 Sie haben bereits erfolgreich Kurse in der Vergleichenden Politikwissenschaft abgeschlossen. 

 Sie haben ein grundlegendes Verständnis wissenschaftlichen Arbeitens. 
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Lernziele 

Falls Sie die Seminarliteratur gelesen und regelmäßig aktiv an den Sitzungen teilgenommen haben, 

dann verfügen Sie zum Ende des Semesters über: 

 Ein gutes Wissen darüber, was Theorien des rationalen Handelns annehmen und was nicht 

 Ein breites Wissen darüber, wie Theorien des rationalen Handelns in der (Vergleichenden) 

Politikwissenschaft genutzt werden, um politische Phänomene zu erklären 

 Bessere Forschungs- und Schreibfähigkeiten 

 

Erwartungen 

Sie sollten bereit sein, englische Fachliteratur zu lesen. 

 

Sie sollten bereit sein, sich mit mathematischen Modellen auseinanderzusetzen. Die Modelle selbst sind 

recht einfach und das mathematische Niveau bleibt deutlich unter dem der gymnasialen Oberstufe. 

 

 

Literatur 

Unser Leitfaden für das Seminar ist folgende Monografie von Michael Laver, das in UB unter 

anderem als Ebook erhältlich ist: 

 

Laver, Michael. Private desires, political action: an invitation to the politics of rational 

choice. Sage, 1997. 
 

Zusätzlich werden wir Forschungsartikel aus verschiedenen Fachzeitschriften lesen, die auf OLAT 

bereitgestellt werden. 

 

Bei Fragen zu Methoden empfiehlt sich dieses Werk: 

 

Lauth, H. J., Kneuer, M., & Pickel, G. (Eds.). (2020). Handbuch Vergleichende Politikwissenschaft. 

Springer VS. 

 

 

 

Anmeldung 

Die Veranstaltung beginnt am 11.4.2022. Anmeldungen erfolgen über das zentrale Anmeldesystem am 

Fachbereich 03 nach den vom Studiendekanat kommunizierten Regeln. Anmeldungen direkt beim 

Seminarleiter sind nicht möglich. Bei Fragen zum Anmeldeverfahren kontaktieren sie bitte die 

zuständige Stelle im Studiendekanat. 

Anforderungen 

In den Seminarsitzungen werden wir die vorgegebene Lektüre besprechen. Um einen Teilnahmeschein 

(3 CP) zu erwerben, müssen Sie ein Referat von 25 Minuten halten, das die angegebenen 

Referatsliteratur vorstellt. Ich erwarte, dass Sie dabei Handouts oder eine PowerPoint-Präsentation 

nutzen. Ich empfehle Ihnen, Ihre Planungen für Ihr Referat mit mir in einer Sprechstunde zu besprechen. 

Zusätzlich erwarte ich von Ihnen, dass Sie die Lektüre vor der Sitzung gelesen haben, sich aktiv an den 

Debatten beteiligen und weniger als drei Fehlsitzungen haben. 

Voraussetzung für den Erwerb eines benoteten Leistungsnachweises (5 CP) ist zusätzlich eine 

Hausarbeit, die mindestens „ausreichend“ (4.0) bewertet ist. Die Hausarbeit sollte nicht mehr als 15 

Seiten umfassen und muss spätestens am 21. August 2022, 17:00 Uhr per Email an Lehrer@soz.uni-

frankfurt.de eingereicht werden. Weitere Anforderungen an eine entsprechende Hausarbeit werden im 

Rahmen der Seminarsitzungen kommuniziert. 

mailto:Lehrer@soz.uni-frankfurt.de
mailto:Lehrer@soz.uni-frankfurt.de
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Voraussetzung für die Vergabe von Teilnahme- und Leistungsnachweisen in den Studiengängen in der 

Politikwissenschaft und im Lehramt ist die vorzeitige elektronische Anmeldung bei den zuständigen 

Prüfungsämtern nach den dort kommunizierten Regeln. Bei Versäumnis der Anmeldung können keine 

Scheine durch die Professur ausgestellt werden. 

Je nach Situation und Vorgaben des Infektionsschutzes können die Anforderungen abgeändert werden. 

Wenn Sie im Seminar einen Teilnahme- oder Leistungsnachweis erwerben wollen, müssen Sie mir bis 

zum 16.04.2022 unter https://www.terminplaner.dfn.de/s6EEWSwbvk2VeMki mindestens drei (!) 

Sitzungen nennen, zu denen Sie ein Referat halten möchten. Ich teile Ihnen dann in den folgenden Tagen 

mit, wer in welcher Sitzung ein Referat hält. 

Beginn der Veranstaltung 

Die erste Sitzung findet am 11.04.2022 um 10:15 Uhr statt. 

 

 

Wochenübersicht 

 

Sitzung Datum Inhalt 

1 11.04.22 Einführung, Organisation, Wissenschaftstheorie 

 18.04.22 Keine Sitzung (Ostermontag) 

2 25.04.22 Rational Choice Einführung und rationale Akteure 

3 02.05.22 Collective Action und Parteien 

4 09.05.22 Politische Partizipation und rationales Wählen 

5 16.05.22 Parteienwettbewerb 

6 23.05.22 Wandel von Institutionen 

7 30.05.22 Koalitionsregierungen 

 06.06.22 Keine Sitzung (Pfingstmontag) 

8 13.06.22 Parlamentarisches Handeln 

9 (online) 20.06.22 Delegation, Vorteile und Probleme 

10 27.06.22 Vetospieler 

11 04.07.22 Ist Demokratie möglich? 

12 11.07.22 Bounded Rationality 

 

 

 

  

https://www.terminplaner.dfn.de/s6EEWSwbvk2VeMki
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Seminarplan 

Mit * gekennzeichnete Literatur ist von allen vor der entsprechenden Sitzung zu lesen. 

Mit + gekennzeichnete Literatur wird in den Referaten vorgestellt. 

 

1. Sitzung (11. April 2022) 

 

Einführung, Organisation, Wissenschaftstheorie  

 

Okasha, Samir. 2002. Philosophy of Science. A Very Short Introduction. Oxford: Oxford 

University Press. 

 

Elster, Jon. 2015. Explaining Social Behavior: More Nuts and Bolts for the Social Sciences. 
 

 

Ostern: Keine Sitzung (18. April 2022) 

 

 

2. Sitzung (25. April 2022) 

 

Rational Choice Einführung und rationale Akteure  

 

*Laver. Kapitel 1. 

 

+Laver. Kapitel 2. 
 

 

3. Sitzung (02. Mai 2022) 

 

Collective Action und Parteien  

*Laver. Kapitel 3. 

 

+Laver. Kapitel 4. 
 

 

4. Sitzung (09. Mai 2022) 

 

Politische Partizipation und rationales Wählen  

*Laver. Kapitel 5. 

 

+Carlsson, F., & Johansson‐Stenman, O. (2010). Why do you vote and vote as you do?. 

Kyklos, 63(4), 495-516. 
 

 

5. Sitzung (16. Mai 2022) 

 

Parteienwettbewerb  

*Laver. Kapitel 6. 
 

+Somer-Topcu, Z., Tavits, M., & Baumann, M. (2020). Does party rhetoric affect voter 

perceptions of party positions?. Electoral Studies, 65, 102153. 
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6. Sitzung (23. Mai 2022) 

 

Wandel von Institutionen  

*Boix, C. (1999). Setting the rules of the game: the choice of electoral systems in advanced 

democracies. American political science review, 93(3), 609-624. 
 

+Smith, A. (2004). Election timing. Cambridge University Press. Kapitel 2. 
 

 

7. Sitzung (30. Mai 2022) 

 

Koalitionsregierungen  

*Laver. Kapitel 7. 
 

+Bergman, T. (1993). Formation rules and minority governments. European Journal of 

Political Research, 23(1), 55-66. 
 

 

Pfingsten: Keine Sitzung (06. Juni 2022) 

 

 

8. Sitzung (13. Juni 2022) 

 

Parlamentarisches Handeln  

*Carey, J. M., & Shugart, M. S. (1995). Incentives to cultivate a personal vote: A rank 

ordering of electoral formulas. Electoral studies, 14(4), 417-439. 
 

+Sieberer, U., & Ohmura, T. (2021). Mandate type, electoral safety, and defections from the 

party line: The conditional mandate divide in the German Bundestag, 1949–2013. Party 

Politics, 27(4), 704-715. 
 

 

9. Sitzung (20. Juni 2022) 

Diese Sitzung findet online via Zoom statt. Den Link erhalten Sie rechtzeitig. 

 

 

Delegation, Vorteile und Probleme  

*Putnam, R. D. (1988). Diplomacy and domestic politics: the logic of two-level games. 

International organization, 42(3), 427-460. 
 

+Lupia, Arthur. (2003). “Delegation and its Perils.” In Kaare Strøm, Torbjörn Bergman, Wolfgang C. 

Müller (Hrgs.). Delegation and Accountability in Parliamentary Democracies. Oxford: Oxford 

University Press: 33-54. 

 

 

10. Sitzung (27. Juni 2022) 

 

Vetospieler  

*Tsebelis, George. (2011). Veto players. Princeton University Press. Kapitel 1. 
 

+Tsebelis, George. (2011). Veto players. Princeton University Press. Kapitel 2. 
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11. Sitzung (04. Juli 2022) 

 

Ist Demokratie möglich?  

*Hindmoor, A., & Taylor, B. (2015). Rational choice. Red Globe Press. Kapitel 5. 
 

+Dowding, K. (2006). Can Populism Be Defended? William Riker, Gerry Mackie and the 

Interpretation of Democracy 1. Government and Opposition, 41(3), 327-346. 
 

 

12. Sitzung (11. Juli 2022) 

 

Bounded Rationality 

*Tversky, A., & Kahneman, D. (1981). “The framing of decisions and the psychology of 

choice.” Science 211: 453-458. 
 

+Young, H. P. (1996). The economics of convention. Journal of economic perspectives, 

10(2), 105-122. 
 


